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10) Auf der Obernensiadt ln der Frankfurterstraße in Nro. 46. im Vsrderhaufe ist in der sten
Etage eine große Stube mit Alkoven, noch-eine Stube beyde tapeziert, eine Kammer und

Küche nebst Holzplatz, mit oder ohne Msubles künftigen Monat: sodann in der obersten Eta
ge Z Trübe«, davon 1 mit eine» Alkoven, 1 Cabinrt, 2 Kammern, 1 Speise - Kammer und

groß« Küche, Kammern für Holzt 1 Stück Keller und Pferdestall für 2 Pferde auf Michaeli zu
vermiethen.

 11) In der Martimstraße in Nro. 18. ist vvrneheraus ein Logis bestehend aus Stube, Kammer,
Küche und Platz für Holz, auf Michaeli zu vermiethen.  1

Xi) Bey dern Schreinermstr. Setjenvor der Fuldabrücke ist auf Michaeli eine Stube, Kammer
und Küche zu vermiethen. 4 . i

13) Es ist in Nro. 484. bey der Kirche zu St. Martin ein Logis im Vorderhaus) bestehend in
 3 Stuben und 4 Kammern, nedst Holz und Keüerramn, aufMichaeli, oder sogleich zu beziehen.

14) In der JoharmeSsiraße in des Waage, Inspektor Vorwerks Behausung an der sogenannten
Weckeschirue, ist 2 Treppen hoch ein Logis, bestehend aus 1 großen Stube, 2 Kammern, Kü
che, brnedst Eommvditar sogleich zu vermischen.

15) Ja der Martisrstraßie Nro. 51. ist die ZteLtage, dcstcheud in einerStube «nd 2Kammern,
 auf Michaeli zu vermiethen.

j6) Auf dem Markt bey Herr Knochenhauer sind in bor belle Etage 2 Stuben wovon eine tapezirt
nebst Alkoven, etliche Kammern, Küche, nöthigen Holzraum und Keller, an eine stille Haus
haltung auf Michaeli zu vermiethen.

17) Ju der Petristraße bey dem Rathsverwandten Hr. Kraft ist ein Logis unten auf der Erde,
welches vor einen Kramer schicklich, bestehend aus einer Stube, Kammer, Küche, Platz für
Holz,, und Platz im Keller, auf Michaeli zu rerniiethen.

18) In der Antoniusstraße bey dem Bäckermeister Märgard ist vornherausi Stube, 2 Kammern
und Gang, mit oder ohne M/udles auf Michaeli zu vermiethen. ^ - ^ ;v

ly) wrll der Metzgemwister Koch in seiner Behausung in der Unterneustadt zwey Stuben
und 2 Kammern auf Michaeli vermiethen.

20) Auf Michaelis siehet in der CarlSstraße Nro. 73. die belle Etage so gegenwärtig der Herr
Kriegs- und Domamen-Rath von Keudell bewohnt, an einen stillen Haushalt zu vermiethen,
»nd kann ans Verlangen noch 2 Stuben dazu, auch die sämtliche Wohnung mehrentheUs mit
Meudles versehen werden. ^

Ai) In der Johannesstraße Nro. gri. ist die unterste Etage, welche nebst dem Platz vor einen
Laden, in 3 Stuben, 1 Kammer, Küche und ein Theil verschlossenen Keller bestehet, sogleich
oder auf Michaeli zu vermiethen. *

 22) In der Uurernenstadt bey der Frau Hauptmann Jäger ist auf Michaeli die auf dem Haus
erden befindliche Etage bestehend aus ,4 Stuben und 3 Kammern, 2 tapezrerten und einer ge-
matten, nebst großen'KMr) Keller, Hvlzstall, wie auch einem Garten hinter dem Hause zu

.verbiethen. - ^ ' 4 :&gt; " 4'

23) Ja der Jacobsstraße Nro. 2Zy. ist eine Stube, Kammer «nd Platz vor Holz auf Michaeli
'&lt; zu vermiethen. - '

24) Nachdem mir der in America befindliche Hr. Major Bode die Commission ertheilt, sein in
det. Weiffer sickner Vorftadt neu erdauetes Haus mit dem darhiiiter gelegenen Garten zu ver-

, miethen oder auch zu verkaufen ; so können sich diejenige, so solches zu miethen oder.zu kaufen
&gt; v? Lust haben , sich deöfals bey mrr angeben und die weiteren Couditiones vernehmen.

(I. Hede , Caprtaine...
25) Auf dem-Marktplatz ist ein Logis mit Meubles «nd Aufwartung Monatsweise zu vermiethen.
»d) In der Jacobsstraße Nro. 24o.istein Logis --Treppen hoch vorneheraus,we!ches tu einer Stu

be , 2 großen Kammern, Küche «nd Platz für Holz bestehet, auf Michaeli zu vermiethen.
27) Es hat der Lohgerbermstr. Boulnois hinter dem Marstall, die erste Etage, bestehend in Stu

be, Kammer Küche und Platz für 4 Elftr. Holz, auf Michaeli zu vermiethen.
So 00 ' 28 )


